
Urkundenrolle Nummer                   /2025 

 

Verhandelt zu Meiningen am ________2025. 

  

Vor dem Notar 

 

Herrn Dr. Robert Mai 

mit dem Amtssitz in Meiningen 

 

erschienen: 

 

1. Herr Uwe Freitag, geb. am 21.10.1961, wohnhaft in 98574 Schmalkalden, Weide-

brunner Tor 40, als Vorstandsmitglied, 

 

2. Herr Enrico Weisheit, geb. am 07.10.1972, wohnhaft in 99897 Tambach-Dietharz, 

Steigerstraße 7 A, als stellvertretender Vorsitzender, 

 

beide handelnd nicht im eigenen Namen, sondern als gemeinsam vertretungsberech-

tigte Mitglieder des Vorstands des Gemeinschaftsantenne Schmalkalden e. V. mit 

Sitz in Schmalkalden (Anschrift: Schmiedhof 28, 98574 Schmalkalden), eingetragen 

im Vereinsregister des Amtsgerichts Meiningen unter VR 351063. 

 

3. Herr Matthias Wagner, geb. am 29.06.1969, wohnhaft in 98574 Schmalkalden, Ler-

chenweg 5, als Vorsitzender, 

 

4. Herr Danny Cziupka, geb. am 27.02.1984, wohnhaft in 98574 Schmalkalden, Rötels-

berg 4, als Schatzmeister, 

 

beide handelnd nicht im eigenen Namen, sondern als gemeinsam vertretungsberech-

tigte Mitglieder des Vorstands des Gemeinschaftsantenne „Rötelsberg“ e. V. 

Springstille mit Sitz in Schmalkalden (Anschrift: Lerchenweg 5, 98574 Schmalkalden 

OT Springstille), eingetragen im Vereinsregister des Amtsgerichts Meiningen unter 

VR 955. 

 

Die Erschienenen wiesen sich aus durch ihre amtlichen Lichtbildausweise. 

 

Durch Einsichtnahme in das elektronische Vereinsregister des Amtsgerichts Meiningen 

vom ________ 2025 bescheinigt der Notar, dass dort unter VR 351063 der Gemeinschafts-

antenne Schmalkalden e. V. mit Sitz in Schmalkalden eingetragen ist und Herr Uwe Freitag 

als Vorstandsmitglied und Herr Enrico Weisheit als stellvertretender Vorsitzender gemein-

sam zur Vertretung des Vereins berechtigt sind. 

 

Durch Einsichtnahme in das elektronische Vereinsregister des Amtsgerichts Meiningen 

vom ________ 2025 bescheinigt der Notar, dass dort unter VR 955 die Gemeinschaftsan-

tenne „Rötelsberg“ e. V. Springstille mit Sitz in Schmalkalden eingetragen ist und Herr 
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Matthias Wagner als Vorsitzender und Herr Danny Cziupka als Schatzmeister gemeinsam 

zur Vertretung des Vereins berechtigt sind. 

 

Die Erschienenen bestätigen, dass sie vom Notar einen Entwurf dieses Vertrages erhalten 

haben und ausreichend Gelegenheit hatten, sich vorab mit dem Gegenstand der Beurkun-

dung auseinander zu setzen. 

 

Ihren bei vor mir abgegebenen Erklärungen gemäß beurkunde ich auf Ansuchen, was 

folgt: 

 

V e r s c h m e l z u n g s v e r t r a g 

 

 

I. Vorbemerkung 

 

Der Gemeinschaftsantenne Schmalkalden e. V. mit Sitz in Schmalkalden, eingetragen im 

Vereinsregister des Amtsgerichts Meiningen unter VR 351063 (nachfolgend der „überneh-

mende Verein“ genannt) und die Gemeinschaftsantenne „Rötelsberg“ e. V. Springstille mit 

Sitz in Schmalkalden, eingetragen im Vereinsregister des Amtsgerichts Meiningen unter VR 

955 (nachfolgend der „übertragende Verein“ genannt) schließen den folgenden Ver-

schmelzungsvertrag, in dem die Gemeinschaftsantenne „Rötelsberg“ e. V. Springstille auf 

den Gemeinschaftsantenne Schmalkalden e. V. verschmolzen wird. 

 

Beide Vereine verfolgen keine gemeinnützigen Zwecke und sind daher nicht nach § 5 Abs. 

1 Nr. 9 KStG von der Körperschaftssteuer befreit. 

 

Im Hinblick auf eine etwaige Grunderwerbsteuerpflicht erklären die Beteiligten: 

Der übertragende Verein ist Eigentümer des Grundbesitzes Gemarkung Springstille Flur 9 

Flurstück 48/1, eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichtes Meiningen von Springstille 

Blatt 580. Der übernehmende Verein ist Eigentümer des Grundbesitzes Gemarkung 

Schmalkalden Flur 31 Flst. 61/8, eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Meiningen 

von Schmalkalden Blatt 4828. 

 

 

II. Verschmelzungsvertrag 

 

 

§ 1 Vermögensübertragung 

 

Die Gemeinschaftsantenne „Rötelsberg“ e. V. Springstille überträgt sein Vermögen als 

Ganzes gem. §§ 4 ff. UmwG mit allen Rechten und Pflichten unter Ausschluss der Abwick-

lung und Liquidation auf den Gemeinschaftsantenne Schmalkalden e. V., und zwar im 

Wege der Verschmelzung durch Aufnahme. 
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§ 2 Gegenleistung 

 

Der übernehmende Verein gewährt als Gegenleistung mit Wirksamwerden der Verschmel-

zung jedem Mitglied des übertragenden Vereins die Mitgliedschaft im übernehmenden Ver-

ein. Die Rechte und Pflichten dieser Mitgliedschaft ergeben sich aus der zu Dokumentati-

onszwecken diesem Vertrag als Anlage beigefügten aktuellen Satzung des übernehmen-

den Vereins. 

 

Jedes ehemalige Mitglied des übertragenden Vereins kann bis zum Ablauf des Kalender-

jahres 2025 ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist aus dem übernehmenden Verein aus-

treten. Insoweit gelten die Regelungen der Satzung des übernehmenden Vereins nicht. 

 

Die früheren Mitglieder des übertragenden Vereins zahlen für das Kalenderjahr 2025, in 

dem die Verschmelzung stattfindet, sowie für weitere 4 Jahre den bisherigen Mitgliedsbei-

trag des übertragenden Vereins laut Beitragsordnung vom 01.01.2022 in Höhe von 40 €. 

Ab dem Kalenderjahr 2030 ist der volle Beitrag zu zahlen, den der übernehmende Verein 

festgesetzt hat. Der Differenzbetrag zwischen den Mitgliedsbeiträgen des übertragenden 

und übernehmenden  Vereins – derzeit 20 € pro Jahr pro Mitglied – wird mit dem Guthaben 

des übertragenden Vereins (Kontostand zum 31.12.2024: ca. 25.000 €) für den oben ange-

gebenen Zeitraum verrechnet. 

Sollte während dieser Zeit eine Beitragserhöhung beschlossen werden, erhöht sich auch 

für die früheren Mitglieder des übertragenden Vereins der Mitgliedsbeitrag um den be-

schlossenen Erhöhungsbetrag. 

 

Mit der Mitgliedschaft im übernehmenden Verein sind keine Gewinnansprüche verbunden. 

 

 

§ 3 Verschmelzungsstichtag 

 

Verschmelzungsstichtag ist der 01.01.2025. Ab dem Stichtag gelten alle Handlungen und 

Geschäfte des übertragenden Vereins als für Rechnung des übernehmenden Vereins vor-

genommen (Verschmelzungsstichtag). 

 

Nutzen und Lasten des Vermögens des übertragenden Vereins gehen von dem Verschmel-

zungsstichtag an auf den übernehmenden Verein über. Dies betrifft insbesondere die Kopf-

station mit Grundstück auf dem Rötelsberg sowie das Antennennetz in der Ortslage Spring-

stille. Der Übersichtsplan des Antennennetzes ist den Beteiligten bekannt. 

 

Zum selben Stichtag werden die Mitgliedschaftsrechte der früheren Mitglieder des übertra-

genden Vereins bei dem übernehmenden Verein gewährt. 

 

Der Verschmelzung liegen die Jahresabschlüsse der beiden Vereine zum 31.12.2024 als 

Schlussbilanz zugrunde. Die Buchwerte des übertragenden Vereins werden von der Ge-

meinschaftsantenne Schmalkalden e. V. übernommen. 
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§ 4 Besondere Rechte und Vorteile 

 

Besondere Rechte i.S.d § 5 Abs. 1 Nr. 7 UmwG bestehen beim übertragenden Verein nicht. 

Einzelnen Mitgliedern werden im Rahmen der Verschmelzung keine besonderen Rechte im 

übernehmenden Verein gewährt. Besondere Vorteile i.S.v. § 5 Abs. 1 Nr. 8 UmwG werden 

ebenfalls niemandem gewährt. 

 

 

§ 5 Prüfung der Verschmelzung 

 

Sowohl der übertragende als auch der aufnehmende Verein sind nicht wirtschaftliche Ver-

eine i.S.d. § 21 BGB. Die beteiligten Vereine gehen daher davon aus, dass eine Prüfung 

der Verschmelzung nicht erforderlich ist (§ 100 UmwG). 

 

 

§ 6 Zuständigkeiten Organe 

 

Die Mitglieder des Vorstandes des übertragenden Vereins (Ziffer 11 der Satzung des über-

nehmenden Vereins) erhalten bis zur Durchführung der nächsten Wahl des Vorstands des 

übernehmenden Vereins (Ziffer 9 der Satzung des übernehmenden Vereins), das Recht an 

den Vorstandssitzungen des übernehmenden Vereins abstimmend mitzuwirken (Ziffer 13 

der Satzung). 

 

 

§ 7 Folgen der Verschmelzung für die Arbeitnehmer und ihre Vertretungen 

 

Der übertragende Verein hat keine Arbeitnehmer. Beide Vereine haben keine Arbeitneh-

mervertretungen. Folgen i.S.v. § 5 Abs. 1 Nr. 9 UmwG für die Arbeitnehmer und ihre Ver-

tretungen ergeben sich aus der Verschmelzung somit nicht. 

 

 

§ 8 Kosten / Geltung des Vertrages 

 

Die durch diesen Vertrag und seine Durchführung bei beiden Vereinen entstehenden Kos-

ten und Steuern trägt der übernehmende Verein.  

 

Sollte die Verschmelzung nicht wirksam werden, weil die Mitgliederversammlung der Ver-

eine nicht zustimmen, tragen die Vereine die Kosten dieses Vertrages je zur Hälfte. 

 

Der Verschmelzungsvertrag wird nur wirksam, wenn die beteiligten Vereine durch Be-

schluss der Mitgliederversammlung (Verschmelzungsbeschluss) zustimmen. 
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III. Belehrungen 

 

Der Notar hat auf folgendes hingewiesen: 

 

Der Verschmelzungsvertrag bedarf zu seiner Wirksamkeit der notariellen Beurkundung, der 

notariell beurkundeten Zustimmung der Mitgliederversammlungen beider Vereine mit 3/4- 

oder einer nach der Satzung erforderlichen höheren Mehrheit und der Eintragung in das 

Vereinsregister. 

 

Gläubigern beider eingetragener Vereine ist auf Anmeldung und Glaubhaftmachung ihrer 

Forderung hin nach Maßgabe der § 22 UmwG Sicherheit zu leisten. 

 

 

IV. Schlussbestimmungen 

 

Die Erschienenen erteilen hiermit unter Befreiung von den Beschränkungen des § 181 BGB 

dem Notar Florian Kühne sowie dessen Angestellten, Frau Petra Schaft, Frau Iris Malsch, 

Christine Storch und Frau Diana Doil, und zwar jedem derselben für sich allein, Vollmacht, 

sie bei der Abgabe von berichtigenden oder ergänzenden Erklärungen zu dieser Urkunde 

zu vertreten, soweit dies aufgrund von eventuellen Beanstandungen des Registergerichts 

oder auch aus sonstigen Gründen erforderlich werden sollte. 

 

Von dieser Urkunde erhalten: 

- Vertragsteile je eine beglaubigte Kopie 

- Amtsgericht Meiningen - Registergericht – eine beglaubigte Kopie 

- Finanzamt. 

 

 

Die Niederschrift wurde den Erschienenen von dem Notar vorgelesen, von ihnen genehmigt 

und eigenhändig unterschrieben: 

 


